
Oberwangen, 04. Mai 2019

Gartenzaun, Feuerstelle, Gemüsegarten …

Bevor der nächste Hilfsgütertransport unterwegs ist, beschäftigen wir uns nochmals mit den Um-

gebungsarbeiten rund um die Häuser Beth El und Înainte.

Morgen starten Peter, Ursula und ich (Margret) mit dem VW Bus nach Moldawien. Myriam kommt

mit uns und wird uns kräftig bei der Arbeit unterstützen. Wir rechnen mit drei Reisetagen. Gleich

nach unserer Ankunft wird noch Marianne zu uns stossen um ebenfalls tüchtig mitzuhelfen. Gerne

Pickel, Schaufel, Hacke, Rechen… an Werkzeug wird es nicht mangeln – wir wurden überschüttet. Das Loch in der Karrette ist geschweisst…!

möchten wir den Gemüsegarten umzäunen, den Garten richtig bepflanzen, vielleicht noch einige

Grünpflanzen, Büsche oder Bäume setzen und eine Feuerstelle für den Sommer einrichten. Na-

türlich sind wir gespannt wie die Obstbäume und Beeren angewachsen sind und wie grün die Ra-

senfläche geworden ist. Sicher gibt es dann schöne Bilder!

Wir werden auch kurz Ruth und Martin Frank treffen, die Projektleiter vom Kindergartenprojekt

Sursa (Quelle), die jetzt gerade in Moldawien sind. Einen Tag nach unserer Ankunft werden sie

nach Deutschland zurückkehren. Gottes Timing ist schon sehr interessant und perfekt. Irgendwie

gelingt es ihm immer ein Treffen zu organisieren ohne unser Zutun oder langem Agenda-

Studieren. Einfach genial – danke Gott !

Sicher werden wir gemeinsame Zeiten mit Dima, Gina und Adriana verbringen

um sie als momentane Hausleiter zu unterstützen, ihnen Typs zu geben und

gemeinsam die nächste Wegstrecke vorzubereiten. Voraussichtlich werden

eine Gruppe junger Frauen das Wochenende bei uns verbringen. Sie sollen

ermutigt, gestärkt und geschult werden, um ihren Alltag immer besser bewälti-

gen zu können. Damaris, eine engagierte junge Moldauerin, wird das Seminar

leiten. Auch auf diese gemeinsame Zeit freuen wir uns und werden euch be-

richten. In zwei Wochen werden wir wieder in der Schweiz sein, gerade recht-

zeitig um die Dokumente für den Hilfsgütertransport fertig vorzubereiten.

Wir danken allen herzlich, die sich so engagierten und uns Ihr Gartenwerkzeug brachten, uns mit

Gartenhandschuhen etc. eindeckten und einfach immer wieder treu unterstützen. Der VW Bus ist

platschvoll beladen und sicher hat Gott auch einen platschvollen Segen für uns alle bereit!!

Bis bald! Peter, Margret und Ursula Stoll


